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Informationen zum 
Wahlpflichtunterricht 

für die Eltern und Erziehungsberechtigten 
der Schülerinnen und Schüler der 6. Klassen 

 

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

ab dem 7. Schuljahr erscheint ein neues Unterrichtsfach auf dem Stundenplan Ihrer Kinder: 

der Wahlpflichtunterricht (WP). 

Was ist der Wahlpflichtunterricht? 

• Wahlpflichtunterricht bedeutet, dass verschiedene Unterrichtsfächer angeboten werden, 

von denen Sie für Ihr Kind ein Wahlpflichtfach (WP-Fach) auswählen müssen, welches 

den persönlichen Interessen und Fähigkeiten Ihres Kindes besonders entspricht. 

• Von der 7. Klasse bis zum Schulabschluss am Ende der 10. Klasse wird Ihr Kind dann in 

einem WP-Kurs innerhalb des Jahrgangs Unterricht im Umfang von mindestens drei Wo- 

chenstunden im gewählten WP-Fach haben. 

• Das WP-Fach gilt als viertes Hauptfach, in dem (wie in den Fächern Deutsch, Mathematik 

und Englisch) auch Klassenarbeiten geschrieben werden. 

• Für den angestrebten Schulabschluss nach Klasse 10 sind alle WP-Fächer gleichwertig 

und gleich wichtig. Die Wahl eines bestimmten WP-Faches entscheidet also nicht über 

den zukünftigen Schulabschluss und niemandem ist der Weg zum Abitur abgeschnitten, 

gleichgültig welches WP-Fach gewählt wird. 

• Eine für das Abitur nötige zweite Fremdsprache muss daher nicht schon als WP-Fach ge- 

wählt werden, sondern kann auch noch zu einem späteren Zeitpunkt (Latein ab Klasse 8 

bzw. Französisch oder Spanisch ab Klasse 11) belegt werden. 

Welche Wahlpflichtfächer werden angeboten? 

Im Wahlpflichtbereich kann zwischen folgenden vier Lernbereichen gewählt werden: 

• Arbeitslehre (Hauswirtschaft / Technik / Wirtschaft) 

• Darstellen und Gestalten 

• 2. Fremdsprache (Französisch) 

• Naturwissenschaften (Biologie / Physik / Chemie) 

Das WP-Fach muss durchgehend von Klasse 7 bis Klasse 10 belegt werden. Ein Wechsel ist 
nur in begründeten Einzelfällen auf Antrag der Eltern im ersten Jahr möglich. Die Entschei- 
dung liegt dann bei der Klassenkonferenz. 

Was sollte bei der Wahl des WP-Fachs beachtet werden? 

Die anstehende Wahl bildet einen fachlichen Schwerpunkt für die weitere Schullaufbahn, der 

die unterschiedlichen Neigungen, Interessen und Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler 

berücksichtigen soll. Es ist daher vor allem wichtig, dass Ihr Kind 

• Spaß an dem gewählten Fach hat, 

• sich für die Inhalte des Faches besonders interessiert, 

• bereits gute Erfahrungen in diesem oder einem ähnlichen Fach gesammelt hat. 

Die folgenden Informationen und Hinweise zu den einzelnen Fächern sollen Ihnen helfen, 

das WP-Fach zu finden, was den persönlichen Interessen, Neigungen und Fähigkeiten Ihres 

Kindes am besten entspricht. Bei weiteren Rückfragen stehen wir Ihnen gern telefonisch zur 

Verfügung. 

U. Alsdorf-Schürmans (Abteilungsleiterin 5-7) B. Vornholt-Niehaus (Didaktischer Leiter) 

Tel..: 05208-991364 Tel.: 05208-991365 
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Arbeitslehre 

Das WP-Fach Arbeitslehre umfasst in enger Verzahnung die Fächer Hauswirtschaft, 

Technik und Wirtschaft. In der 7. Klasse wird der Unterricht zunächst im halbjährli- 

chen Wechsel in den beiden Teilbereichen Hauswirtschaft und Technik erteilt. Später 

kannst Du Dich dann für einen Schwerpunkt (Hauswirtschaft oder Technik) entschei- 

den, den Du dann bis zum Ende der 10. Klasse beibehältst. 

Teilbereich Hauswirtschaft 

Das Fach Hauswirtschaft hast Du bereits im 5. Schuljahr kennengelernt. Wie Du 

weißt, gibt es in diesem Fach sowohl theoretische wie auch praktische Inhalte. 

In der Praxis wirst Du in Gruppen arbeiten und dabei Rezepte kennenlernen, Arbeits- 

techniken einüben und das eigenständige Arbeiten erlernen. 

In der Theorie geht es unter anderem um folgende Themen: 
 

• Ernährungslehre 

• Einkauf im Supermarkt 

• Auskommen mit dem Einkommen 

• Wohnen 

• Rückstände und Schadstoffe in Lebensmitteln 

• Lebensmittelhygiene 

• Welternährung 

• Soziale Absicherung im Haushalt 

• Nachhaltigkeit 

 
Du solltest Dich für das Fach Hauswirtschaft entscheiden, wenn Du 

• Spaß daran hast, Rezepte auszuprobieren und gemeinsam mit anderen Schülerin- 

nen und Schülern zu kochen und zu essen, 

• bereit bist, Dich in Gruppen einzufügen und gemeinsam zu arbeiten, 

• interessiert bist, Dich mit den theoretischen Themen des Haushalts zu befassen, 

• Dich fragst, wie eine gesunde Ernährung aussieht, 

• lernen willst, wie ein Haushalt mit seinem Einkommen auskommen kann. 

Teilbereich Technik 

Auch das Fach Technik hast Du bereits im 5. Schuljahr kennengelernt. Du konntest 

dabei grundlegende Fähigkeiten und Fertigkeiten erwerben, die im Wahlpflichtunter- 

richt erweitert und vertieft werden sollen. Du wirst dabei lernen, 

• verschiedene Werkstoffe wie Holz, Kunststoff und Metall zu bearbeiten, 

• technische Vorgänge zu untersuchen und sie in ihrer Funktion zu erklären, 

• die im Unterricht bearbeiteten technischen Zusammenhänge zu beobachten, 

zu deuten und sie im Rahmen größerer Zusammenhänge zu verstehen, 

• ein kritisch-fragendes Verhalten gegenüber technischen Verfahren und deren 

Ein- wirkungen auf Deine Umwelt zu entwickeln. 

Wichtige Themen im Bereich Technik werden sein: 

• Materialkunde (Holz, Metall, Kunststoff) 

• Fertigungstechniken (Sägen, Bohren, Feilen, Leimen, …) 

• Maschinentechnik (Elektromotor, Verbrennungsmotor) 

• Elektrotechnik (Schaltelemente und Stromkreise) 

• Elektronik und Informationstechnik (Transistorschaltungen) 
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Darstellen und Gestalten 

Das Fach Darstellen und Gestalten (DG) bietet Dir die Möglichkeit, in Deiner Schul- 

laufbahn einen Schwerpunkt im musisch-ästhetischen Bereich zu setzen. Teilberei- 

che der Fächer Kunst, Musik, Deutsch und Sport fließen in die Unterrichtsarbeit in 

diesem Fach ein. 

Im WP-Fach Darstellen und Gestalten (DG) lernst Du 

• Gedanken, Inhalte, Gefühle und Phantasien mit Hilfe verschiedener künstlerischer 

Mittel (z.B. Körperbewegungen, Klänge, Töne, Texte, Farben) auszudrücken, 

• viele Ideen zu entwickeln, kreativ zu sein und langfristig gemeinsam mit anderen 

Schülerinnen und Schülern an einer Sache zu arbeiten, 

• sachlich Stellung zu den Ideen und Vorstellungen anderer Menschen zu nehmen 

und konstruktiv Kritik zu üben sowie diese auch selbst annehmen zu können, 

• vor Publikum aufzutreten und Deine Unterrichtsergebnisse zu präsentieren. 

Zu Beginn der inhaltlichen Arbeit im WP-Fach DG lernst Du zunächst die verschiede- 

nen Möglichkeiten der Körpersprache kennen. Das heißt, Du lernst, wie Du anderen 

Menschen allein schon durch die Art wie Du gehst, wie Du stehst oder wie Du sitzt, 

etwas mitteilen kannst. Vielleicht hast Du schon einmal beobachtet, dass Menschen 

nur durch die Art wie sie gehen, stehen oder sitzen entweder unsicher, ratlos und 

verzweifelt oder auch mächtig, entschlossen und kraftvoll wirken können. Das liegt 

an ihrer Körpersprache. Du lernst, diese Möglichkeiten der Körpersprache bei Dir 

selbst zu entdecken sowie sie bewusst und gezielt einzusetzen. Hierzu werden im 

Unterricht Übungen gemacht, um später gemeinsam in der Gruppe kleine Szenen 

auf der Bühne spielen zu können. 

Auch in den weiteren Schuljahren bleibt die Körperarbeit ein wesentlicher Schwer- 

punkt im WP-Fach DG. Hinzu kommen jetzt aber noch drei weitere fachliche Schwer- 

punkte. 

 Der kreative und wirkungsvolle Einsatz von Stimme und Sprache 

(Wortsprachlicher Bereich) 

Hier werden viele Übungen gemacht, um sie Stimme zu schulen. Du lernst, laut und deut- 

lich zu sprechen und entwickelst die Fähigkeit, einen Text betont und interpretierend vor- 

zutragen. 

 Der Einsatz von Musik und Rhythmik (Musiksprachlicher Bereich) 

Hier wird Musik entweder gezielt gesucht du eingesetzt oder mit einfachen rhythmischen 

Instrumenten bzw. der Stimme selbst hergestellt. 

• Der Einsatz von gestalterischen Möglichkeiten (Bildsprachlicher Bereich) 

Dieser Bereich umfasst Formen der künstlerischen Gestaltung, die durch Farbe, Stoff, 

Pappe, Papier oder Licht auf der Bühne sichtbar werden. Dabei spielt sowohl die Gestal- 

tung der eigenen Person (Schminke, Maske, Kostüm) als auch die Gestaltung von Requi- 

siten oder des gesamten Bühnenbildes eine Rolle. 

Das WP-Fach DG ist ein geeignetes Fach für Dich, wenn Du 

• gerne kreativ arbeitest und es Dir Spaß macht, Dir etwas auszudenken, 

• es magst, selbstständig und eigenverantwortlich auch in einer Gruppe zu arbeiten, 

• Spaß an Kunst, Musik, Theater und Bewegung hast, 

• Lust dazu hast, Deine kreativen Arbeitsergebnisse anderen auf der Bühne zu prä- 

sentieren. 
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2. Fremdsprache: Französisch 

Im Wahlpflichtunterricht kannst Du im WP-Fach Französisch eine zweite Fremdspra- 

che erlernen und so in Deiner Schullaufbahn einen Schwerpunkt im fremdsprachli- 

chen Bereich setzen. Es gibt mindestens drei Gründe, um Französisch zu lernen: 

• Frankreich ist unser Nachbarland und es verbindet uns eine enge Freundschaft 

mit den Französinnen und Franzosen. Stell Dir vor, Du bist in Frankreich und jeder 

versteht Dich. Das ist ein gutes Gefühl. So kannst Du das Land entdecken und 

Dich mit den Menschen verständigen. 

• Französisch ist eine Weltsprache, die in mehr als 55 Staaten der Welt gesprochen 

und verstanden wird. Mit dieser Sprache kannst Du Freundschaften auf der gan- 

zen Welt schließen. 

• Mit Französischkenntnissen kannst Du Deine Berufschancen erheblich verbes- 

sern. Frankreich ist einer der wichtigsten Handelspartner Deutschlands und mit 

Sprachkenntnissen in Französisch kannst Du Dich von den Mitbewerbern um ei- 

nen Ausbildungs- oder Arbeitsplatz absetzen. 

Ziel des Französischunterrichts im Wahlpflichtbereich ist es, die mündliche und 

schriftliche Ausdrucksfähigkeit in dieser Fremdsprache zu erwerben. Es geht also da- 

rum, den grundlegenden Lehrstoff zu beherrschen, der für die umgangssprachliche 

Kommunikation notwendig ist. Die gesprochene Sprache steht dabei im Vordergrund. 

Außerdem hast Du ab der 9. Klasse die Möglichkeit, über das Institut Français das 

Sprachzertifikat DELF (Diplôme d'étude en langue franϛaise) zu erwerben. Dieses 

Sprachzertifikat ist international anerkannt und kann Dir in vielen Situationen wie Stu- 

dium, Praktikum und Beruf weiterhelfen. 

Im WP-Fach Französisch sollen folgende kommunikative Kompetenzen erworben 

werden: 

• Hörverstehen: Sprachliche Äußerungen im normalen Sprechtempo verstehen kön- 

nen 

• Sprechen: Eine Unterhaltung führen, Informationen weitergeben, Diskussionsbei- 

träge leisten, Sachverhalte zusammenfassen können 

• Leseverstehen: Texte aus Lektionen im Lehrbuch, E-Mails, Briefe verstehen und 

daraus gezielt Informationen entnehmen können 

• Schreiben: Zu Themen der einzelnen Lektionen eigene Texte schreiben und Text- 

inhalte schriftlich zusammenfassen können 

Grundsätzlich können alle Schülerinnen und Schüler, die gern eine zweite Fremd- 

sprache lernen möchten, das WP-Fach Französisch wählen. Du solltest bei Deiner 

Wahl aber folgende Dinge bedenken: 

• Das Erlernen einer neuen Sprache fällt umso leichter, je größer die individuelle 

Sprachbegabung ist. Du solltest daher in den Fächern Deutsch und Englisch keine 

Schwierigkeiten haben. 

• Das Sprachenlernen setzt die Bereitschaft voraus, sich intensiv um das Lernen 

von Vokabeln und Grammatik zu bemühen und Freude daran haben. 

• Eine zweite Fremdsprache ist Voraussetzung für das Abitur. Es wird jedoch auch 

noch zu Beginn der Gymnasialen Oberstufe ein Anfängerkurs in Französisch an- 

geboten. 
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Naturwissenschaften 

Durch die Wahl des WP-Faches Naturwissenschaften (NW) kannst Du in Deiner wei- 

teren Schullaufbahn einen Schwerpunkt im naturwissenschaftlichen Bereich legen. 

Zu den Naturwissenschaften gehören die Fächer Biologie, Physik und Chemie. Das 

Fach Biologie kennst Du bereits seit der 5. Klasse und Du weißt, dass man unter Bio- 

logie die Lehre vom Lebendigen versteht. Auch das Fach Physik kennst Du schon 

aus der 6. Klasse. Hier hast Du gelernt, dass sich die Physik mit den Vorgängen und 

Erscheinungen in der unbelebten Natur befasst. Das dritte naturwissenschaftliche 

Fach, die Chemie, wirst Du im Klassenunterricht erst in der 7. Klasse kennenlernen. 

Das Fach Chemie befasst sich mit der Lehre von den Stoffen, ihren Eigenschaften 

und ihrer Veränderung. 

In allen drei naturwissenschaftlichen Teilbereichen wird mit ähnlichen Methoden ge- 

arbeitet. Naturwissenschaftlerinnen und Naturwissenschaftler 

• beobachten und beschreiben Phänomene in der Natur, 

• stellen Fragen an die Natur und planen Versuche, mit denen Antworten auf 

diese Fragen gefunden werden können, 

• führen naturwissenschaftliche Experimente durch und werten die Ergebnisse 

die- ser Experimente sorgfältig aus, 

• wenden die gewonnenen Erkenntnisse auf Alltagsprobleme an. 

Natürlich lassen sich nicht alle Experimente oder Untersuchungen von Schülerinnen 

und Schülern selbst durchführen. In diesen Fällen wirst Du die Versuche mit Hilfe 

Deines Buches oder anderen Lernmaterialien nachvollziehen. Außerdem werden 

Lehrerversuche durchgeführt, die Du dann gemeinsam mit Deinen Mitschülerinnen 

und Mitschülern beobachten und auswerten wirst. Manchmal sind bestimmte Vor- 

gänge besser zu verstehen, wenn man sich „vor Ort“ begibt. Im WP-Fach NW wirst 

Du daher auch an Exkursionen (Unterrichtsgänge und Erkundungen) teilnehmen. 

Die Unterrichtsthemen im WP-Fach NW sind verschiedenen Inhaltsfeldern (z.B. Bo- 

den, Recycling, Farben) zugeordnet und berücksichtigen dabei zunächst alle drei na- 

turwissenschaftlichen Fachbereiche (Biologie/Physik/Chemie) in gleicher Weise. Sie 

bauen auf den Inhalten des Fachunterrichts auf und erweitern Deine Kenntnisse im 

naturwissenschaftlichen Bereich. Später kannst Du dann innerhalb des WP-Faches 

NW einen Schwerpunkt (Physik/Chemie oder Biologie/Chemie) wählen. In den jewei- 

ligen Schwerpunkten werden dann unterschiedliche Inhaltsfelder (z.B. Mobilität und 

Energie, Astronomie, Fortbewegung in Wasser und Luft bzw. Landwirtschaft und 

Nahrungsmittelherstellung, Kleidung, Medikamente und Gesundheit) bearbeitet. 

Das WP-Fach NW ist für Dich eine gute Wahl, wenn 

• Dich naturwissenschaftliche Themen interessieren, 

• Dir die Forschungstätigkeit in den Naturwissenschaften Spaß macht, 

• Du bereit und in der Lage bist, Beobachtungen, Versuche oder 

Untersuchungen sorgfältig durchzuführen und zu protokollieren, 

• Deine bisherigen Leistungen in den naturwissenschaftlichen Fächern und in 

Ma- thematik eher gut waren, 

• Du später vielleicht einen pflegerischen Beruf, einen Beruf in einem Labor oder 
ei- nen technischen Beruf ergreifen möchtest 


